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$iir Nichtigkeit
Stimmt siir

Thomas Hoctor

s.i,Priinärwahl ant. 9. April 19tS.
Speziell geeignet für Stadt

Kommissär auf trnttd der writ
läufigen t5rsal,rng in städtischen
Angrlegkuheiten. Hat einen lie

neidkiiöwertm ilirford als Stadt
Clerk, Schaknteister nd Bürger

iji nieistcr von Süd Omaha nd
... ... ... .r - :pt'.' 4.- -. is.nviiiiiiniur nro ungino vvnniq.
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JAMES C.
3CanDtöa( für

PrimKrwahl am
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Stimmt für

?

JAIES ALLAH f

Stimmt für

ROBERT HOUGHTON
Der erfolgreiche Vob"

Stadt-Kommiss- är

Primärwahl, 9. April.
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MÜLLEN
(Äs

Mavn rVife. der da
fntnLt.

S. Aptit.

DAHLMAN
die lüteöemmljs

9. April 1918

S!
Stimmt für

Joseph 0. Hummel

Gkgknwärtlgkr Parkkomnii'ssnr

Uandkdat für
wkederwatzl

'i eai PIkk. ewl skln

vauen t unsern ladt durch

ununlnkrochm tlnläfilijfttl.

Mit kleinen IfonbS, durch kMsamkktt
und tatst rbell, schs er in uskM
?ark und A!oIkbardT?plrIkmrnt Inschnel

dmde Kkrdeffknnigrn. l?lkltlg rlfl et
in dies Ciadt eine der Mten rI,Il,mgS
syslem des gnnn Westens w Leben.

Cr ersuchl um bre UIerIIIihg nichl
,,s Trd dessr, waö er it tun versprich!,

sondern n?a er bcretti gian it.

Pxiniärwahl, 9. April D

E. E. HOWELL
Kandidat r Stadtkornrnlssdr

Primärwahl am 9. April.
HD die Ilmmgeber Un Cbkih!

Ich diente biet Termine ois ?lnnl"ffitfi-lo- t
tmti Isieürnäfn. C,n lf;0 ntflrti! ich

ein Gesetz, bnä dem ,ladlrnl bt emsllfl'
Intrn dv fri'idtti'irtl untertrat Hilft Bern
S'oife bis niJ)MOi!iisl lilifrldf;, leich?,

ermyöli'ltte ich die rch!,ig br ist

Jciiüicheii BiiflllenoerM. ch rrria.il die
I fiifloiilenma Poliil,n uti ftroet

15Ui reichte ich eine l,,i!n
ein, WrotcCmnliii ini)n(iit) wuchte? l',iI7
eneickiie tch die "llierung e,es 'ictftji',
wrichi fetaMert (in Wiertif gibt, Bifcitlli

elni'he ah niüidilligen und dS üinciilum
ju Mierni)inen,

O't ordetift nd fänivfi ftelä tr ?n
OrfHt des (ilfct und fcttt tut formmnkn
"'flij. l'ch beriftfite, ln(I Ich rwiii,!!

ti.fineil svllle, die (rlel.;e slrN'i'ie,, ,:t
y(ii.itlit,fiiiiq in bringe und arknch'!
ppnesnuikeii IN der uigab ite,ill!ber

kicee wallen u lassen.
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C'ui.i. t tti I illiunr S'tiujiütj tu tv- - (

'td',
Ntt XoittKil IMttff.
tv'ftt'f l! t Itnifmm fft j

'

'!-'- , dir
't Ven'i,tttn I M--

I!, ,'i',t:t nlMliai. ViUc ?','e rr--

iffHeit die !eir (!!? Q.'ititnMi-.i't-

,tnd ri ff n':','!! drim ttch !'!,!,!
den Net'iinzt'n tl tbren t'.nse't
lerrten.

fuiit!ttt?!"rtPji,t det W.UTt'.ff;;'.'!,

N'N, df dit? 'J'.'.'fj cA Ternn-tMit-- j ffr.
neiiiincit itfd dttr'iett diriellvu in
deti ttrti1:ftrii 1iivn der .'N'.Z'.'.inte

,tit,ie't neiden. I'u' !'l,',',!.!il. 'ii
wm ht di'tn zi
flr'tcsil.

Hnllrn riur Vftdiinn dinapP.
Teilt Ciintff wurde ritt Si'it.f pe.

iiedett, das; ,! Vlittnedil der cOii!!)
''lin-nii-c ntüi'ü,; fodre mit einer
'adnna ?d'!t,'Z'Z. Ter ch-rif- f z

nette iiiiM sitiige imd ful'v deut

''!itji!,i'!',I riitaeien. Xie ;üfn!ii'n
Ädam He.fe und ?imt tt.mton
imtrdett in CVwiiIirlnm fieucitinien
und der '.'luiefasien mif leinen I.
halt itiitevfiuft. Tie beiden Tiolirer
muntert nach Timr Citt), e sie ein.
fiiffifl find itttd fetnen direft tnnt "t.

eseplt. irr, sie i!) Stiitcn mit
Zdnm!'?. eiiischlies.lich l,1 Omtrt

nd si"( PintZ eiiisiis.tnst hdtteit.
spielte in ct. I,"'e!lt (mltett die

'i'ieldmtfl en den Slieriff sietiiiicht.

Notand H. ')?ichöbZ gcsigrbkn.
Noland ?cid,i'I?. der woltlbe

kannte Tefretiir nd Tchiikineister
der (Hrof'ifinttMcr (roitcntesl
& (c'choeiil-ien- ist mit ftmleiit mich

knr,ze,ti stranseiiliiafr im Alter, fcn
r,2 Cs'iifjrcti ou der iL'uiislrncitt.viii

diing in f'iiiem Heint. tut SliiiQiivt
Tepattment nit, geslerbeit.

Tcr- - Beesl.'rl'ettc stund bei der

olieiiaeniinütetl intta feit dem I,il.
re'lSSl in nnmiinter nemntmort-liche- r

Stellnna itt Tienslen und
sich eines sintcit Jilitfcv und

groben ffrnndeLlreiseS. Er war ein

atigeseheneS .Mitglied dcS Fretman-re- r

OrdenS. Er wird von seiner
trmterndm Gattin nd seinen zwei

Söhnen iil'ettebt. Ter eine Solni,
Sergeant W. L. NicholS. befindet
sich im Krieg in Frankreich, wich,

rend der ?.'veite Sohn, Russell H.

NicholS. in Casper, Üi'yo.. cinsiissig
ist. Das Begräbnis fand ant Sottu
tag vom Tra,tcrl,anse ans statt. Tie

Beisetzung erfolgte ans dem Walrntt
m SrietHe.

C?in l'ctriibeitdkr Fall.
Nach einem kurzen Limiikenla'

ger tonit vier Teigen erlag jyreui Ma
tel Wertende Andersen der

int Alter von 25

Jahren im Äerct, Hospital, miy
rend ihr Mann in demselben Ho.
svital laa. wo er we,tett eines

(5iscnbahmti,satt? sein Bein durch

Amvtitcttiott ovfern musite . Tie
Teran kiinterlies! 7tur den verkrüppele
ten hatten uno einen k:oyn. xnc

Beerdigung fand ctm Mittwoch vom

Traucrhanse. I5t Achte Avenue
aus. statt. Die Belebung erfolgte
auf dem Walmit Hill Friedhofe.

Zur ssinfomniciistkner.
CZ war verschiedentlich bekannt

gemacht worden, das; der Vertreter
deö Stcnercnntcs tu Tnlmqtte ctm

30. März feine Slnitsstttbe in: Vutt.
deSgebäude fchlieben werde. Der

Andrang von Personen, die ihren
Tteuerzettet auözusertgen hatten,
var in den sehten Togen des Mo
natö jedoch ebenso groß, als vorher,
und infolgedessen erhielt der Mann
Order von Tubuoue, bi?"eiuf wci.
tercS seine Office offen zn halten
und Applikenten mit der nötigen
Auskunft S'l versehen.

Kanipagiik für Liberty Vonds.
SlarvAmnc für die Liberty

VondS nd die Bewegung zu ttun
ften der Krieg kann
ebenso wen'.: als eine Konkurrenz
bezeichnet werden, als die Tätigkeit
unserer ltebcrdreadnanghts und der

Zerstörer in unserer Marine. Tie
ltrieabsparinalken und die Freiheit;.
bondS find nur zwei verschiedene

Formen deS Finanzwesen der Ver

einigten Staaten Negicrnng. Beide

Politische Anzrigrn.

GEORGE h, liILL

Kandidat für
Stabt-ttommiss- är

n

Wobnt in Benson. war vor.
mcilS Ma)"r von Benson, ist

mit allen Departements einrr
Stadtnerwaltung vollstän
d i g btrirslitt. Cot während
feiner Amtszeit die Steuern
auf rin Minimum reduziert.

stadt lloiiliiliUr )

Wahlftellen schlichen m 8 P. M.

Primärwahl am 9. April.
'
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Jahre in Omaha, iß Jahre in

Xh'.h-- K.vMM für f ?.!
;r,'üst't!j.f tv'ir.M M )Mr .iVitn,

, ;!':!'!ti,! d. ü, ,1

wir ! tt . ti.i - i

NI.I.Z t lr-!- ,!!:d rv-- den mr ins
;fmi in,!.'ki'!;: w&Un. r

I s ?.'.',V'N. Wt deut

iiiü.m der ii,:M;Uv:t tVrovHiinj
rv-- ' r ';iii!;!!( ., fiit ( '!t und

i!ü!I , I ill lliu in' 8 Ctiim
imet er iviirtt v.'nt lii'tulriie
i JVen, hinget !injich!ltdt der

Ytü. ilnrg der ciYuet!
!s!ei', die ilt$ .f-.i- hvrN'ii.

4rr Jiüiürtrtt tv.t stets r ivtt.
M:riit tu d'r st.tdt.sdvtt SVrwnl.

tün,i ritt. Ct Ik (mhC fü !t.

iciitc d.',n ttr '4 i!t1'fiilinui,i au

i'ii'itnt, i" ln dr fltt

l'Oit MiirNil.n mit iJüa! tt ist.

'int 1,1'u'f.lui) jiiii-r- die dciten
diT-- t vif, )vi-ü;- i jtc tiicf.l Vrr.

miisltrlit n'rrdsit ri'inti'tt. .otT Jini
limit tjt dir l'.'üir,;!, Pifforntcri lind

;1.,iirnii!iV,;i citt. ,!,td diudi.vtfiUu'iMt.
col.Ve Vi'iilc l'tw.tif'rii wir tu im
Irrem Gt.iMtot i:üd o? diesem

('iniüdc titodileit iuir ihn den

tinnnslef'fnt itMrtn kiitpfeli'ctt.

3'!id)(trl Mittnn, Ir.
tui tirel'UTi'.uT, tiirt;tiirr jutmer

M ,i,i ist Midii'el I, Giillitnin, vr.,
di't si l niidmeii tien'liiil um die
1Jtiv.iiinii!i.itt für EtiiMföimniffür I'C

nurl't. (Jr ist der S'oljn deS kfntm
ton (iie,.)eii;t!.)1i!iji)U'it gleicheit Ta
tuen? Jitib int Nechi!s!!i,iö.?cpart
ment der tmsieiil'nhii (5o. nnsie
stellt, wo et nl3 lüdjtiaor ffachtuaiin
aesiMt li'iid. L'crr Siillivnn der
spricht, tnettn :wmiiiert und rrwiüilt,
den ftiidiisifen Problemen seine (m-;- c

?lfierlsaikeit zn widinen und

Politische Anzkigen.
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Alfred Sorenson
Kandidat für Ctadt-Kommissä- r.

Nn die .1'I,ler brrn Ciimfinr Ich Hit ein
ftuti.-iiiin- t fut bci liMifjliQe Uint ettikj telilM'
sw,iil,irS und (olilc lili iioitiiiiieil weiden,
diiun Herde ich eine wllr.isiiae ,,i,!n,itie e

t r t lictt, it in dlrniljll ji, H'ciocil. UnllJ
dnuit li'Oihc ich nilili der Piim,iei die

se Uiiiie ,i,d nirl lunt dcfien stdintcii erledi
neu iitii) mir Hcl'V e,e eiirlirtif, milnine, in
i'iiitciilifio iid ivitkiiiiiie "J.evii'filliina der s!,id
ttlchfll VllilPli'(irilliriton t'OC t'liifli'N firiltflt. so

weil biti in inriiifC sttall uns Ulntiiift iichk,
liUfrcb eortiisoii,

Herr Coreition Wurde in S!!l?,cotisi nedo
rni : er fltiiufi seine MtZiiilkimr, in, Mucine
iwileiiintti dirie ,i,inli; er niisoldierle dos
iniidislhk Studium n der Hnrünrd llnidersi'
litt! il Don Piliirlsin iiirtibiiiffet; Wnr bei
nl)S wälnctid Imii'i g,ui zcn Get,s,i!ItleIienÄ
ein !Wlitiif(mrttin: iil feit IS Inliren erfolg"
reicher Vfiiiiiw bei Cninlia Ornnilitrt :

lies, sich tni Julire 171 In l?mnlm niereri hni
eine ivnniilie und is Veiitideiiieniike!il.ir,
Herr vri'iiinn iint in diel? liiiiiiimnne mit
aller lkrnstlialtiqkei ein und ist li Kerze,,!, das,
er cbr zichirciche Climme erliallcn wild.

Stimmt für

VVILLISC.CROSBY

Früher Connth Poroncr

für

Stadt - Kommissär

Primarlunhl am 9. April 1918.
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Stimmt für

WEIMER
fcrtj Sdjittjmnna

nökdl. Isi. Crrofie

für

Stadt-Kommiss- är
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nmtden vom Ni'ngresz fliiierifiert
nd find nur trjtmimt, sich gegen sei.

tig j)ti rrivinytt. eder Bürger mit
(nichninrtem ssinkommeit, der seine
Mittel in Cj'nrntnrken anlegt, tut
seine Pflicht eben sowohl als der der.

legende Mann, der sein Geld in
Bod einlegt. Millionen von Per
sotten, deren Mitteln es nicht er
lanbten, grüfier- - Snutmen atiöige
bett, konnte jedoch mit leidztcr
Mitbe Spormmken kanfen, die gute
;iisen traqeit und gleichzeitig dem
armen Manne Gelegenheit boten,
seinent Bernde zn helfen. CS bietet
dem Minderbemittelten eine gute
Gelegenheit, seine Sparpfennige
nntibringend anzulegen und gleich,
zeitig sein Schetfiein zum Besten dcZ

aterliindeL beizutragen.

bestraft.

Siilier Bennett von Oinaba. der
m,ter Anflöge stand, das Prohibi
tionSgcset! übertreten ztt haben, bc
kannte sich schuldig und wurde von
Nichter Arthur zu einer Geldstrafe
vo,t $500 verurteilt. Seine ernt,
bekannt tmli'r dem Nanien .Mother
Page", eben fassS von Omaha, er
hielt ein Strafurteil von nur $200,
die sie wohl niemals zahlen wird.
Ter Nichter erlieft einen vermalten
ten Einhaltöbcfchl gegen Bennett,
da derselbe schon verschiedene Male
wegen dcn.iselbcn Vergehen testraft
war.

Borbereite.ngrn zur Boudanleihe.

Im 7. Bundes Neserve.Ttftrift
hat man die gjchtigkcit, Bürger
deutscher Junge zu den Komitccn
heranzuziehen ei sannt und wurden
bereits ein? grostc Anzahl wvhlbe
kanntet: Deutscher gcltionncii, die für
die BoudS tätig sein werden. Cine
Bersiimutlung luurde dieser Tage in
der Nordseite Turnhalle in (5icago
gehalten, in der viele Bürger sich

freiwillig meldeten, für die Sache zu
wirken. Herr ftelir, StrcykmanS.
Bmideö Neserve Direktor, hielt eine
iliede. worin er den Bürgern deut
scher Geburt und Abkunft hohes Lob
zollte für ihre rege Teilnahme im
Unterbringen der letzten Anleihe. (5r
hofft, den 7. Reserve Distrikt, mit
Hilfe der Deutschen, vollständig zu
organisieren, und das angewiesene
Onota mehr als voll zu erreichen. Es
werden zn diesem Ztveek im Staate
Iowa wohl c'iio' große Anzahl Vcr
snmmlung.'n stattfinden, tn denen
deutsche itkedncr auftreten werden.

Die nette StadtveNvaltitttg.
Ain Montag abend wurden die

neucrwiihlten stadtischen Beamten in
ihre Aemter eingeführt. Mayor
Snyder hielt seine Abschiedörede. die
sehr beifällig aitfgcnoinntcn wurde.
Mahor Zurmuehlcn hielt eine An
spräche xnit einem geschäftöinästigen
Untertan, womit er einen Sturm
von Beifall entfesselte. Mayor Zur
mnehlen machte hierauf folgende (5r
Nennungen bekannt: Polizeichef, I.
(!. Jenson' Elektriker, G. B. Mil
lcr: Strastenkommissär, M. B.
O!l!ourko: Poll Tax Kollektor, Ni
chard Trumbnll; Verwalter der
Stadthalle. ohn McDonald:
Pferchrneister. John Mc Donald.
Mitglied de? ?tateS für Polizei und
Leiter, ferner ernannte auch der

Mayor die Mitglieder der stehen
den Uoniiteei, dcs Ctadtrates.

Frühreife Lnstfahrer..
Krau ThomaZ Mtthauer, die an

dir Star Noute" wohnt, lieh ihr
Pferd und Vnggy an der Ecke und
Brondway flehen, uin l?eschäste zu
erlediaen in einein benachbarten La
den, als zwei Knaben im Alter von

und 12 Iahnn das Buggn be.
stiegen und eine Nundfahtt durch die
St, .ist 'n d'r Stadt damit mochteil.
Tie Polizei, wetdie auf das Ber.
schwinden des Geführte ausmerf
fam gemacht wurden, fand die beiden
Nnaben mit dent Pferd und Buggy
an der 2'). Uoenue und Siebenten
Ttrast''. wa sie festgenommen wur
den. Die Noinrn derselben sind: Le
onord Saison, wu?,ho!t tu i '')
Mslzts.ton Ave., und b'li Minen,

Ä. Brccidwa Ta? nnternel,.
!iiieti,'i' 'i iinro im, i'nr

miitlui'
yciifcticht.'c ucfoitltuottc

Ncbraöfa.
"i rrr mhi r in bii', ii wnnnrn mm in t, r in

m th 'Mi 'Hu' V II ,,, u j M,,, iy ,

na tun twmrjmmrmmn m , ':;ti ii

iiiwiiaraLim i ww "'in'rrirriTiii pi'ii' ima '
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kkgenw,trtig Clerk des V
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Stimmt siir

George B, Dybail

für

8(n)('3iomm((J(Ir

Prnliärwahl,
9. April

Cct George Do )t
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JOHN IN. GURNETT:
siir Ltadt-Nommissi- ir ;

?,i Oinnlia geboten und nuine'.ncie, Mir siins ?tin 2,
Bercinigie Ltnnien !iuturali(ictiiii!itljsHniiinlot in sho,erichntisnngrlenculieiteii tu L,el,rui,!, ich li,ke Kte Im t z
mil tiollirtiil ein, meinen Rcivid is öiieitllicher Diener?
einer genunen nntersitchiiug m unierzielien, üli imbi. x

dnl suc d ?lmt eines dv ltott.i'
Onirilia, erinche ich um die Ziiwendnn Ihrer Tlimine, ' tder Vtbict freunde bet bet !riiniriiHl)t 0111 nnch
Iomie!?tellig, Ich beti'tllitile tnich üiermtt oljnc Hiisfbolt, v

'Jieiuol,,if rit bieOc einiit In niisiichtigek. unerlchrvcke, 4
er 1111 ehrlicher SLieife m diene, ich nninntteie nlten 4

Vertvne,, flleiliiiiäjiine und gerechte 'JlerwnMiiHfl, ohne 1

iHiisllichl mit ihr tclifliüicn ifliiichifil der Jiulionnllkit.
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Ststbt 'tantipr
H Seit 50 Jahre ei Pcwohner Omaha?.

'J '' ? r hS Priumrwahl am 9. April.
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Besitzer ri.ier lnrage, vh und
linst liirof.e.

riiiinrinnM m 9, April.
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klassifizierte Vliueincn tu der Tribüne drin
stcii sltitc Resultate. '


